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Niedersachsenliga Senioren 60

SV Warsingsfehn : TTV Evessen 
Samstag, 27.04.2024, 12:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Warsingsfehn gegen den TTV 
Evessen

Das war kaum zu fassen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 20:20 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTV Evessen beim Auswärtsspiel in der Niedersachsenliga Senioren 60 am Samstagnachmittag
vom SV Warsingsfehn. Rund 150 Minuten dauerte das Match, ehe Jürgen Lohrie das Unentschieden
im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwar brachten Maier / Bronner Enneking / Schulz phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Enneking / Schulz mit 3:1 durch. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg
gegen Beute / Werner waren die Gastgeber Gottschlich / Lohrie. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen
Heinrich Enneking und Peter Beute, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 6:11, 9:11, 11:7, 8:11
durchsetzte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Maier wurden Ralf Gottschlich unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Burkhard Schulz zwar einen Satz gewinnen, verlor die
Partie gegen Wolfgang Werner, in dem er anhand der Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als
enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem mit 1:3. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Jürgen Lohrie und Uwe Hilbig, bevor das 2:3 feststand. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Heinrich
Enneking gegen Martin Maier, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Die große Überlegenheit von Maier zeigte sich auch darin, dass
Enneking im gesamten Spiel nur 4 Bälle für sich entscheiden konnte. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Peter Beute zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Gottschlich im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Gottschlich nun bei 5:3. Burkhard Schulz gelang es, Uwe Hilbig im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Jürgen Lohrie holte daraufhin mit einem 11:7, 7:11, 11:9,
11:9 gegen Wolfgang Werner einen Punkt für sein Team. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Lohrie nun 5 Siege bei 3 Niederlagen aus. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das
finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden des SV Warsingsfehn geht es nun im nächsten Spiel am 27.04.2024
gegen den VfB Peine, während der TTV Evessen am 27.04.2024 gegen den VfL Sittensen antritt.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn

Doppel: Enneking / Schulz 1:0, Gottschlich / Lohrie 1:0 
Einzel: H. Enneking 0:2, R. Gottschlich 1:1, B. Schulz 1:1, J. Lohrie 1:1 

 TTV Evessen
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Doppel: Maier / Bronner 0:1, Beute / Werner 0:1 
Einzel: M. Maier 2:0, P. Beute 1:1, U. Hilbig 1:1, W. Werner 1:1


